


Vorwort 
 
Marco Enrico Bossi (1861-1925) galt in Italien als "König der Organisten" ("il principe degli 
organisti"). Zu Recht: er befreite die italienische Orgelmusik aus den Fesseln der Tradition, 
erneuerte, ja revolutionierte die Technik des italienischen Orgelbaus und ließ dadurch Italiens 
Organisten in Spiel- und Kompositionstechnik Anschluß finden an die Entwicklung der Orgelmusik 
in Mitteleuropa. Obwohl Bossi ein umfangreiches Orgelwerk hinterlassen hat, sind seine 
Kompositionen in Deutschland - obwohl in Liturgie und Konzert vielfältig verwendbar - wenig 
bekannt, kaum verfügbar und selten gespielt. 
 
Die zweite Orgelsonate op. 71 wird im Reprint der Erstausgabe (Novello, 1891) vorgelegt. Sie 
bezeugt die kompositorische Kraft und satztechnische Versiertheit Bossis. 
 
 
Bonn, im Juli 1995 Dr. Otto Depenheuer 
 








